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Miteinander älter werden in Stegaurach
Der Arbeitskreis für das Altenhilfekonzept hat seine Arbeit begonnenT
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Eine hohe Lebensqualität im Alter ist unser
aller Wunsch. Doch welche Voraussetzungen
muss eine Gemeinde dafür schaffen? Unter
dem Motto „Miteinander älter werden in
Stegaurach“ hat der Arbeitskreis in seiner
zweiten Sitzung die Situation in Stegaurach
kritisch beleuchtet.
Es wurde deutlich, dass die Informationen für
ältere Bürgerinnen und Bürger besser aufbe-
reitet werden könnten. Dies soll unter ande-
rem durch eine Überarbeitung des Amtsblat-
tes erfolgen. Eine weitere Maßnahme ist die
„Einstellung“ eines ehrenamtlichen Pressere-
ferenten, der die Ergebnisse der Projektarbeit
verstärkt in die Öffentlichkeit tragen soll. Es
wurde in diesem Zusammenhang festge-
stellt, dass durch die ausgedünnte Berichter-
stattung des Fränkischen Tags, eine wesent-
liche Informationsquelle fast vollständig
weggefallen ist.
Der Arbeitskreis widmete sich auch der Fra-
ge, wie man Senioren verstärkt für die Teil-
nahme am Gemeinschaftsleben gewinnen
kann. Es wurde angeregt, eine Tauschbörse
für Dienstleistungen in der Bücherei einzu-
richten. Dort können aktive Senioren ihre
Dienste für ältere Bürger anbieten. Auch wer
selbst Hilfe sucht soll hier eine Anlaufstelle
finden. Das Angebot soll aber auch genera-
tionenübergreifend sein. Warum sollte auf

diesem Weg nicht ein Junge, der Schach
spielen lernen will, einen älteren Menschen
finden, dem es Spaß macht, sein Wissen
weiterzugeben?
Auch die Mobilität soll verbessert werden. Äl-
tere Menschen beklagten sich immer wieder
über den anstrengenden Fußweg hinauf zum
Bürgersaal. Bei der nächsten geeigneten
Veranstaltung soll deshalb ein Shuttle-Servi-
ce angeboten werden, um zu testen ob das
Angebot auch genutzt wird.
Für interessierte Bürger sind die Protokolle
der einzelnen Arbeitskreissitzungen im Rat-
haus erhältlich.

Im Arbeitskreis „Miteinander älter werden in
Stegaurach“ ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stelle einer/eines 

Pressereferentin/Pressereferenten
zu besetzen. 
Die Stelle ist vorerst bis zum Jahresende
2006 befristet. Eine finanzielle Vergütung
kann nicht erfolgen. Die monatliche Arbeits-
zeit soll 10 Stunden nicht überschreiten
Ihre Bewerbung (gerne auch mündlich) rich-
ten Sie bitte bis spätestens zum 21.04.2006
an Herrn Pflaum, Gemeinde Stegaurach,
Schloßplatz 1, Zi.-Nr. UG 1, 96135 Stegau-
rach, Tel. 0951/9922230

TERMINE FÜR DIE SENIOR/INNEN
DER PFARREI
APRIL 2006

Jeden Mittwoch: 
Gymnastik für Frauen ab 60
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Pfarrheim Steg-
aurach

Mittwoch, 5. April:
Bunter Osternachmittag
14.00 Uhr, Alte Schule Höfen

Donnerstag, 6. April:
Dia-Vortrag: „Indien, reich an Menschen,
siebtgrößtes Land der Erde“
14.00 Uhr, Pfarrheim Waizendorf

Dienstag, 11. April:
Dia-Vortrag: Pfarrleben im Jahre 1986“
14.00 Uhr, Pfarrheim Stegaurach

Donnerstag, 20. April: 
Besuch des Seniorenheims in Stegaurach,
Bus ab 14.30 Uhr: Seniorengruppe Mühlen-
dorf

Senioren Stegaurach
Sonntag, 02.04.2006 ab 14.00 Uhr: Kaffee-
kränzchen in der Alten Mühle, Mühlen-
dorf.

Seniorenclub Stegaurach 
und Umgebung
Gemütlicher Donnerstag am 20.04.2006.
Abfahrt 12.30 Uhr Stegaurach, Kirche. Zu-
steigemöglichkeiten wie immer.
Ziel: Osterbrunnen.


